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8. April 2014
Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Dennis Thering (CDU) vom 01.04.2014

und Antwort des Senats
- Drucksache 20/11364 -
Betr.: 
Hundehauptstadt Hamburg: Welche Hunderassen leben wo und wie hat sich die Zahl der Beißvorfälle entwickelt? 

Mit einer Schriftliche Kleine Anfrage aus dem Januar 2014 (Drs. 20/10479) hatte ich die Zahl der Ende des vergangenen Jahres in Hamburg registrierten Hunde erfragt. Eine Aufschlüsselung der zum 9. Dezember 2013 dem Hunderegister gemeldeten 66.530 Tiere nach der entsprechenden Hunderasse war dem Senat zu jenem Zeitpunkt allerdings noch nicht möglich. Seither sind über zwei Monate vergangen und eine Aufschlüsselung müsste mittlerweile erfolgt sein und vorliegen.

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat:
Umfassendere Daten aus dem Hunderegister liegen der zuständigen Behörde mit Stand vom 4. März 2014 vor. Die Gesamtzahl der Anmeldungen beträgt danach 64.250 Hunde. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt:

1.  
Auf welche Hunderassen verteilen sich die Ende 2013 im Hunderegister eingetragenen 66.530 Hunde (bitte nach Bezirken aufschlüsseln)?
Siehe Anlage 1. 
2.  
Wie viele Beißvorfälle durch Hunde hat es in den Jahren 2011, 2012 und 2013 jeweils gegeben (bitte nach Bezirken aufschlüsseln)?
Siehe Anlagen 2 bis 4. 

a. Um wie viele verschiedene Tiere von einer Rasse hat es sich bei den Beißvorfällen gehandelt?

b. Inwieweit haben sich die Beißvorfälle im öffentlichen oder privaten Raum ereignet?

Siehe Anlage 5. 
c. Welche Ursachen und Folgen der Beißvorfälle sind jeweils aktenkundig geworden?

	Die der zuständigen Behörde übermittelten Daten des Hunderegisters lassen eine Zuordnung der Folgen zu Beißvorfällen bzw. Bezirken nicht zu, so dass für 2012 und 2013 auf die auf der Homepage der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz veröffentlichten Statistiken verwiesen wird, die alle Folgen (Anordnungen und Ordnungswidrigkeitenverfahren durch die Bezirksämter) für das Berichtsjahr im Hinblick auf das Hundegesetz wiedergeben, die mit Beißvorfällen im Zusammenhang stehen können. Im Übrigen siehe Anlagen 1 bis 5. Für 2011 wird auf die Drs. 20/5110 verwiesen.
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